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Die Kataſtrophe auf Lomboh
Halle 3 September

Seit länger als zehn Jahren hat es in Enropa keinen Krieg
gegeben Dafür geht s in fremden Welttheilen um ſo lebhafter zu
und der Zeitungsleſer muß ſich mit allerhand intereſſanten exotiſchen
Stämmen und Völkerſchaften bekannt machen die in den früheren
Jahren außerhalb ſeines Geſichtskreiſes lagen Da giebt es Wahehe
ind Mafiti Neger Mahdiſten Derwiſche und Marokkaner Japauer
Koreaner und wie ſonſt ſie alle heißen mögen

Seit voriger Woche tönt der Name Lombok in der europäiſchen
Preſſe wieder den ſoweit die nicht holländiſche Bevölkerung in
Vetracht kommt bis dahin wohl nur die Geographen die Welt

x reiſenden und einige Schiffsrheder kannten
Lombok iſt eine gebirgige 5400 Quadratkilometer umfaſſende

Inſel die im Norden von der Javaſee im Süden von dem ſüd
indiſchen Ocean beſpült wird Die Bevölkerung mag höchſtens
600000 Seelen betragen worunter etwa 40000 Hindu Balineſen
und 560 000 mohamedaniſche Saſſaks Die Jnſel unterſteht zwei
eingeborenen Fürſten dem Radſcha von Mataram und dem von
Karangaſſam die ihrerſeits Vaſallen der niederländiſchindiſchen
Regierung ſind

Die Hauptſtadt heißt Mataram Dort reſidirt der mächtigſte
der beiden Fürſten Seit Jahren herrſcht auf der Jnſel voll
ſtändige Anarchie Die 40000 Hindnu Balineſen führen gegen die
560 000 mohammedaniſchen Saſſaks eine förmliche Schreckens
herrſchaft die es geradezu auf die Ausrottung der Saſſaks ange
legt zu haben ſcheint Der Fürſt iſt eine äußerſt grauſame Natur
die Saſſaks haben ſich ſeit langer Zeit über ihn bei der holländiſchen
Regierung wiederholt bitter beſchwert Die niederländiſche Regierung
hat indeſſen im Allgemeinen die Politik verfolgt ſich in die inneren
Angelegenheiten Lomboks nicht einzumiſchen ſondern ſich damit be
gnügt daß die im Jahre 1843 vertragsmäßig ausbedungene An
erkennung der niederländiſchen Sonveränität dadurch äußerlich in
die Erſcheinung träte daß alle drei Jahre eine Geſandtſchaſt des
herrſchers von Bali jenes oben erwähnten Fürſten nach Batavia
käme und dort dem holländiſchen General Gouverneur
ihre Anfwartung machte Kam es ein oder mehrere Male
vor daß die Geſandtſchaft nicht erſchien ſo drückte die
holländiſche Regierung ein Ange zu Dabei blieb es indeſſen nicht
Ein Brief den der letzte Geueralgonverneur dem Fürſten von
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iſt bekannt Der Zweck der Expedition ſei erreicht hieß es in den
aus Jndien gelaungten Berichten und die Truppen würden wieder
nach Java zurückkehren

Da plötzlich wurde in voriger Woche die Welt durch die Nach
richt überraſcht daß die holländiſchen Truppen auf Lombok über
fallen geſchlagen und unter ſtarken Verluſten zurückgetrieben reſp
von den Balineſen eingeſchloſſen und niedergemacht worden ſeien
Ein Zweifel an der NRichtigkeit der Mittheilungen iſt nicht möglich
denn das holländiſche amtliche Blatt hat dieſelben beſtätigt Es
ſind ſogar die einzelnen holländiſchen Truppenführer namhaft ge
macht worden deren Kolonnen theilweife vollſtändig aufgerieben
theilweiſe unter ſtarken Verluſten zurückgetrieben worden ſind

Das entſetzliche Drama das ſich ſoeben abgeſpielt iſt nur die
Wiederholung der alten orientaliſchen Taktik ſich ſcheinbar zu
unterwerfen den Feind in vollſtändige Sicherheit zu wiegen dann
aber im günſtigen Augenblick über ihn herzufallen und ihn am
liebſten zu vernichten oder ihm doch den größtmöglichen Schaden
zuzufügen Die Blätter der engliſchen und der niederländiſchen
Kolonialgeſchichte ſind voll von ſolchen Erfahrungen und auch
dieſes Mal wird es der kaum entſchuldbare Fehler der Heeres
leitung ſein und bleiben daß man mit dem Charakter des
Orientalen welcher der natürlichen Ueberlegenheit des Europäers
nur Liſt und Verrath entgegenzuſetzen hat nicht in der gehörigen
von der Vorſicht geboteuen Weiſe gerechnet hat

Dieſe Scharte muß natürlich wenn nicht das Anſehen der
holländiſchen Regierung ſtark erſchüttert werden ſoll ausgewetzt
werden und es leidet auch keinen Zweifel daß der Verrath des
Fürſten die verdiente Strafe finden wird einerlei ob dies mit
ſchweren oder leichten Opfern erreicht wird Denn die Balineſen
gehören zu den tapferſten und kühnſten Kriegern des Archipels
und es ſind drei Expeditionen nöthig geweſen ehe die Jnſel Bali
ſelbſt unter niederländiſche Botmäßigkeit gebracht werden konnte
Eine weitere Folge der letzten Ereigniſſe wird auch die ſein daß
Lombok ſeine Selbſtändigkeit die ſonſt unter keinen Um
ſtänden angetaſtet worden wäre verlieren und dem nieder
ländiſchen Kolonialbeſitz einverleibt d h von nieder
ländiſchen Beamten regiert und verwaltet werden wird

Es liegen folgende Telegramme vor
Amſterdam 2 September Nach einer Depeſche des

Nienws van den Dag aus Batavia von geſtern unterſtützen
die Saſſaks die Holländer und ſetzen die Einſchließung von
Tjakra Negara ins Werk Die Artillerie in Lombok beſteht
aus 32 Geſchützen unter dem Befehle des Majors Fenuilletau
Debruyn Der balineſiſche Miniſter Djilantik beharrt bei
ſeiner Erklärung daß er an dem Verrathe unſchuldig ſei und hat
um die Erlaubniß gebeten ſich mit ſeiner Armee nach Bali begeben
zu dürfen Der Generalgonverneur hat dieſe Erlaubniß verwetgert
und befohlen Dijilantik als Feind zu betrachten Der Miniſter
der Kolonien hat die Entſendung von weiteren Verſtärkungs
truppen aus dem Kolonialrekrnten Depot in Harderwyk nach
Jndien angeordnet Heute am 15 und am 29 September ſollen
im Ganzen 420 Mann mit Offizieren abgehen Am 8 und
22 September ſollen ungefähr 300 Mann und Offiziere der
Kolonialreſerve abgehen

Haag 2 September Nach einem geſtern hier eingegangenen
amtlichen Telegramm iſt der Geſundheitszuſtand
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Truppen auf Lombok ein ſehr guter es wird eifrig an den
Vertheidigungswerken gearbeitet Am 30 und 31 Auguſt wurde
eine Rekognoszirung in der Richtung auf Mataram vorgenommen
Der Feind verſtärkt ſeine Stellung in Mataram und errichtet Be
feſtigungen diesſeits der Stadt aus dieſen Schanzen wurde der
Feind am 31 Anguſt durch eine Abtheilung der Gebirgsartillerie
vertrieben Die Offenſivmacht der Balineſen iſt ſehr ge
ring General Vetter beabſichtigt täglich Rekognoszirungen
vornehmen zu laſſen Spione melden daß die von den Baliueſen
aufgegebenen Stellungen von den Saſſaks beſetzt werden Auch
Kotta Radja das Hauptquartier der Balineſen bei dem Kampfe
gegen die Saſſaks iſt von den letzteren beſetzt worden Zur
Obſervation ſind Truppen nach Boeleleng abgeſchickt worden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 31 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich geſtern früh kurz vor 6 Uhr von der Wildparkſtatioy
miktelſt Sonderzuges über Berlin nach Jacobsdorf und von dort
zu Wagen nach dem Vorwerk Trepplin wo er zu Pferde ſtieg
und in das Manövergelände des Gardekorps ritt von wo er Nach
mittags zurückkehrte Jn Anweſenheit des Kaiſers und der
Kaiſerin fand hente Vormittag 11 Uhr im Mauſolenm zu Char
lottenburg aus Anlaß der daſelbſt erfolgten Aufſtellung der
Sarkophage des Kaiſers Wilhelm I und der Kaiſerin Auguſto
eine erhebende Feier ſtatt Außer den Majeſtäten welche kurz vor
11 Uhr mit den vier älteſten kaiſerlichen Prinzen eintrafen wohnter
der Feier bei Prinz Albrecht von Preußen die Erbprinzeſſin vor
Hohenzollern Prinz Friedrich von Hohenzollern mit Gemahlin und
Prinz Karl Anton von Hohenzollern General Superintendent
D Dryander hielt eine Anſprache welcher er die Worte des
Pſalms 77 12 und 14 zu Grunde legte Jch gedenke der alter
Zeiten der vorigen Wunder Gott dein Weg iſt heilig Nach
Schluß der Feier beſichtigten die Majeſtäten die nen aufgeſtellter
Sarkophage und begaben ſich ſodann nach der Gruft legten Kränuze
auf den Särgen nieder und verweilten dort längere Zeit in ſtillem
Gebet

Ueber die Soiree in Sanusſonci am verfloſſenen
Donnerstag wird nachträglich noch gemeldet Es hatte ſich eine
kleine Abendgeſellſchaft beim Kaiſer verſammelt Es war das erſte
Mal ſeit lauger langer Zeit daß das Schloß Sansſonci zum
Zwecke der Geſelligkeit wieder benutzt wurde Die Zimmer
Friedrich des Großen waren dazu auserwählt Das Konzert
fand im Muſikzimmer des großen Königs ſtatt Die mitwirkenden
Künſtler waren in Trachten aus der Zeit des großen Friedrich
erſchienen Unter andern wurden Flöten Kompoſitionen deſſelben
im Raume wo er ſelbſt ſie ſo oft geſpielt vorgetragen Der große
Saal in welchem Friedrich der Große mit den Herren ſeiner Um
gebung ſeine Sympoſien hielt iſt in ſeiner urſprünglichen Form
erhalten wie zu Lebzeiten des großen Königs Profeſſor Menzel
hat in ſeinem in der Nationalgallerie befindlichen Bilde eine Dar
ſtellung eines Soupers des großen Königs gegeben und zwar ſo
im Charakter der Zeit als ob er ſelbſt unter den Gäſten des
Königs geſeſſen hätte und genau ſo waren für den Abend die
Anordnungen getroffen in der Aufſtellung von Tiſchen und Stühlen

mittag Lombok geſchrieben hatte wurde von dieſem gar nicht angenommen
auch ein niederländiſcher Kontrolleur wurde barſch abgewieſen und

r nachdem der in holländiſchen Dienſten ſtehende Reſident von Bali
nheiten am 3 Juni ſelbſt nach Ampenau dem Hafenplatz gegangen war
glieder um dem mehrerwähnten Fürſten ein Ultimatum das innerhalb drei
and Tagen beantwortet werden mußte vorzulegen wurde nachdem die

Friſt ergebnißlos verſtrichen war ſeitens der Holländer eine Straf
Expedition beſchloſſen Wie dieſe bei ihrer Ankunft durchaus keinen
Widerſtand fand wie der Fürſt ſich unterwarf ſämmtliche Bedin
gungen annahm und ſelbſt in die Ausliefernung ſeines Baſtardſohnes
Agung der ſich dieſer Schande durch Selbſtmord entzog einwilligte

Am Ziel
u Roman von H Waldemar21 Fortſetzung Nachdruck verdoten

Lord Filmony war ſo gütig mich auf den rechten Weg
zu bringen ſagte Maud denn ſie war es mit leiſe
bebender Stimme zu Lady Edith

Sie hatten ſich verirrt Miß
So iſt es Mylady Der Kutſcher ſetzte mich am Ein

gang des Parkes aus unter dem Vorwande er dürfe nicht
durch denſelben fahren Lord Filmony ich kann nur den

anno Zufall preiſen daß er mir ihn entgegenführte belehrte
1 mich eines Beſſeren und ich weiß jetzt daß es nur ſchlechter

Wille von dem Kutſcher geweſen der wohl gleich in mir
eine untergeordnete Perſönlichkeit vermuthete Jch komme
Nylady mich zu der ausgeſchriebenen Stelle zu melden und
trfüllte Jhren Wunſch die Bewerberin perſönlich zu ſehen

in 80 indem ich hierherkam
tet Lady Edith s Blicke ruhten mit ſichtlichem Wohlgefallen

ihren auf Maud s ſchönem durch den überſtandenen Kunmmer und
die Qualen der letzten Wochen etwas bleichem Antlitz dann
erflogen ſie kritiſch die ſchlanke Geſtalt in dem eleganten

J warzen Kleide und wurzelten erſtaunt und gefeſſelt in
c aud s bittendem traurigem Auge
itter Sie ſcheinen noch ſehr jung Miß werden Sie wohl

auch der Aufgabe gewachſen ſein

ige Jch hoffe es Mylady Jch habe zu Hauſe auch mich
erden delfach mit meinen kleinen Geſchwiſtern beſchäftigt

Warum verließen Sie Jhre Heimath
v Ueber des jungen Mädchens Züge flog eine unwillkürliche

J ewegung des Schreckens zugleich ſchoß eine heiße Blut
welle in ihr Antlitz

Weil ich entbehrlich war Mylady antwortete ſie je
v feſt und ſicher

Sei auf Deiner Hut Edith da iſt etwas nicht in

Ordnung flüſterte Miſtreß Booth ihrer Tochter zu die un
willig mit den Achſeln zuckte

So leiſe ſie geſprochen hatte Maud es doch gehört und
nun blickte ſie mit erwachender Unruhe in das ſtrenge Antlitz
der alten Dame Was würde die Lady thun

Wie iſt Jhr Name Miß Jch habe ihn nicht richtig
verſtanden

Mand Arnold Mylady
Mand Das iſt ja ein engliſcher Name Stammen

Sie von engliſchen Eltern ab rief die Lady erſtaunt
Wieder huſchte ein Etwas über Mand s Geſicht doch

dieſes Mal war es ein ſo unverkennbar heftiger Schmerz
daß Lady Edith ſich tief bewegt fühlte

Jch weiß es nicht Mylady
So leben Jhre Eltern nicht mehr

Mand zögerte dann ſagte ſie feſt Nein Mylady
Dieſes Zögern dauerte kaum eine Sekunde trotzdem

ruhte das Auge der Miſtreß Booth mißtrauiſch auf dem
jungen Mädchen das ſo ſicher und mit allem Auſtand der
feinen Welt ſich bewegte

Armes Kind murmelte Lady Edith und riß mit
dieſer Bemerkung Maud aus den ſehr unangenehmen Em
pfindungen welche Miſtreß Booth in ihr geweckt

Jch denke Edith miſchte ſich Lord Filmony welcher
ſtill beobachtend an einer der Säulen gelehnt welche die
Terraſſe ſtützten zum erſten Male in das Geſpräch ich

ai Du probirſt es mit der Miß wenn anders ſie Dir
efälltß Ja Du haſt Recht Cecil rief Lady Edith erfreut
es beunruhigt mich nur ihre Jugend

Jch bin ſiebzehn Jahre Mylady wagte Maud
ſchüchtern einzuwerfen vielleicht noch jung an Jahren
aber ich habe viel Trauriges erlebt und ich habe deshalb
den Sinn eines um zehn Jahre älteren Mädchens

Nun ſo ſei es Miß Bleiben Sie hier zur Probe

einſtweilen und hoffentlich fällt dieſe ſo aus daß Sie
unſere fernere Hausgenoſſin werden

Jch danke Jhnen Mylady Es wird mein eifrigſtes
Beſtreben ſein Sie in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen
erwiderte Maud und neigte ſich über die feine Hand die
ihr die Lady entgegengereicht dann folgte ſie dem Diener
dem befohlen worden ihr ihre Gemächer anzuweiſen

Nicht lange war es ihr vergönnt in den gemüthlichen
eleganten Räumen ihr neues Schickſal zu überdenken und
eine ſtille Erinnerung den Lieben zu weihen die ſie ſo raſch
verlaſſen hatte Ein namenloſes Gefühl des Verlaſſenſeins
ſtieg in ihrer Bruſt auf und entlockte ihr ein qualvolles
Schluchzen die Geſtalten ihres Pflegevaters Fran Helene s
der Kinder und des Prinzen erſchienen vor ihrem Geiſte
und Arnold Willmers treues inniges Auge ſah ſie vorwurfs
voll auf ſich gerichtet Jetzt erſt überkam es ſie was ſie
eigentlich gethan indem ſie ſich dort ſo gewaltſam losge
riſſen jegliche Brücke nach dem Lande das ihr bisher
Alles geweſen in deſſen Boden ihr Denken und Fühlen ge
wurzelt abgebrochen hatte Aber jetzt gab es kein Zurück
mehr ſie mußte vorwärts ſtreben auf der Bahn die ſie be
treten und nach Verwirklichung ihres Traumes trachten
der ſie ſeit jener Szene im Garten von Helenenruhe gepeinigt
ſie mußte eine Spur ihrer Eltern finden Wie ſie dies an
fangen was ſie thun oder laſſen ſollte war ihr vorläufig
noch ein Räthſel ſie hoffte jedoch mit der Zeit mehr Licht
in die traurige Sache zu bringen Vor allen Dingen das
war ihr klar mußte ſie trachten ſich die Zufriedenheit ihrer
Herrſchaft zu erringen das Mißtrauen zu beſiegen das
Miſtreß Booth in das Herz ihrer Tochter pflanzen wollte

So in Gedanken verloren ſtand Maud am Fenſter
daß ſie das Klopfen an ihrer Thür überhörte auch das
zweite Mal ſchien es ihr wie aus weiter Ferne zu erkönen
trotzdem rief ſie mechaniſch Herein

Jch habe zwei Mal gevocht Miß ſagte die Zofe
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und im ganzen Ameublement der Gemächer bis auf die koſtbaren
in Schildpatt und Silber eingelegten Camply ſchen Muſikpulte an
denen der große König einſt ſeine n exekutirt hatte
und bis auf die Roccocokoſtüme der Muſiker Dieſes Erinnernngs
feſt hatte einen intimen Charakter und es nahmen daran nur
Perſonen aus der nächſten Umgebung des Kaiſers und der Kaiſerin
theil im Ganzen zwanzig Der lane Abend geſtattete den Tafel
gäſten einen Spaziergang auf der Terraſſe wo in rauſchenden
Fontänen ſich das Kerzenlicht aus den inneren Gemächern ſpiegelte
und der Geiſt des Ortes an den Tafelgäſten ſeinen Zauber übte
Es war genau wie zu Zeiten Friedrich des Großen als ſich der
ſelbe hier mit ſeinem Lehrer Quanz auf der Flöte übte

Ueber die Krouprinzeſſin von Schweden be
kanntlich eine Tochter der Fran Großherzogin von Baden wird
aus Stockholm geſchrieben Die Verſchlechterung in dem Befinden
der Kronprinzeſſin von SchwedenNorwegen hat zu einer Berathung
von Aerzten auf Schloß Tullgarn in dem ſich die Kronprinzeſſin
r Zeit befindet Veranlaſſung gegeben Die Aerzte geben den

ath die Kronprinzeſſin möge nach Baden reiſen um Profeſſor
Erb in Heidelberg den hervorragendſten Spezialiſten auf nerven
pathologiſchem Gebiete in Deutſchland zu konſultiren Da die
Aerzte von einem verlängerten Aufenthalt auf Tullgarn abrathen
müſſen ebenſo entſchieden auch gegen einen vorgeſchlagenen Anfent
halt auf Sophienrnh als Uebergangsort vor der Abreiſe ſind
halten ſie die Abreiſe von Schweden ſo bald als möglich für ge
boten Jn Folge dieſes Gutachtens iſt die Abreiſe der Kron
prinzeſſin nach Baden auf den 10 September feſtgeſetzt Mit
Rückſicht anf die von den Aerzten ausgeſprochene Befürchtung daß
die Trennnng der Kronprinzeſſin von ihren nächſten Angehörigen
die gleichen bennruhigenden Symptome wie bei der letzten Reiſe
der Kronprinzeſſin ins Ausland hervorrufen könnten werden die
beiden älteſten Söhne der Kronprinzeſſin nach Baden folgen um
dort einige Wochen bei der Kronprinzeſſin zu bleiben Die Noth
wendigkeit der erneuten Abreiſe der Kronprinzeſſin ins Ausland
erregt um ſo größere Antheilnahme als man bereits gehofft hatte
e ſie jetzt innerhalb der Grenzen des Landes werde bleiben
önnen

Staatsſekretär v Marſchall ſollte angeblich dem
amerikaniſchen Botſchafter Runhyon einen Beſuch abgeſtattet haben
behufs Beſprechung von Differenzen wegen der Zuckerzölle Die
Poſt erfährt daß die Nachricht unrichtig ſei Ein derartiger

Beſuch entſpräche nicht dem diplomatiſchen Gebranche

Betreffs des Briefes des Grafen Poſadowsfki
an Miniſter Miquel worüber die Lib Korreſp nähere
Mittheilungen zu machen mußte erklärt die Nationalztg die
ganze Nachricht beruhe anf Erfindung

Zur Huldigungsfahrt der Poſener nach Varzin
hat der kommandirende General des 5 Armeekorps v Seeckt
die Begleitung einer Militärkapelle nicht geſtattet Der Herr
General ſcheint ein vorſichtiger Mann zu ſein Daß er mit ſeiner
Anordnung an maßgebender Stelle anſtoßen werde iſt nicht wohl
anzunehmen Die Red

Das demonſtrative Begräbniß für Agnes
Wabnitz wie es die Sozialdemokraten inſceniren wollten iſt
vom Polizeipräſidinm verboten worden Die Leiche wurde nach
der Leichenhalle des freireligiöſen Friedhofs gebracht Weiterhin
wird gemeldet Die Beerdigung erfolgte auf dem Kirchhofe der
freireligiöſen Gemeinde in vollſter Ordnung und Ruhe unter
Betheiligung vieler Tauſende Hunderte prachtvoller Kränze mit
rothen Schleifen wurden auf dem Grabe niedergelegt Der Abge
ordnete Vogtherr hielt eine Gedächtnißrede Sozialdemokratiſche
Geſangvereine trugen mehrere Chorgeſänge vor Weitere Knund
gebungen unterblieben infolge der polizeilichen Maßregeln

Jn Bundesrathskreiſen iſt von der Abſicht die
Steuerfreiheit des zu gewerblichen Zwecken beſtimmten
Spiritus aufzuheben nichts bekannt Eine ſolche Maßregel
gilt als ganz ausgeſchloſſen

Ueber die Beſchränkung des Vereinsrechtes
glaubt die Nationalzeitung jetzt mit voller Sicherheit ſagen zu
können daß weder zwiſchen den Vertretern der Bundesregierungen
noch im preußiſchen Staatsminiſterinm irgend eine Verhand
lung über die Frage des geſetzlichen Vorgehens gegen die Um
ſturzbeſtrebungen ſtattgefunden habe obwohl durch die anarchiſtiſchen
Unthaten dieſes Sommers die öffentliche Meinung tief erregt
worden iſt Die Militär Politiſche Korreſpondenz will dagegen
wiſſen daß der Miniſterpräſident Graf Eulenburg zu Ende
voriger Woche ſeinen Urlanb nur zu dem Zwecke unterbrochen hat
um ſich mit dem Reichskanzler noch einmal über ein Vorgehen
Preußens zur Verſchärfung des Vereins und Verſammlungsrechts
zu verſtändigen nachdem der Kaiſer ſeine Zuſtimmung dazu aus
geſprochen habe Nach dieſen beiden ſich einander direkt wider
ſprechenden Mittheilungen bleibt man gerade noch ſo klug wie
man vorher auch ſchon war Die Red

Die preußiſchen ſtaatlichen Steuerkaſſen werden
nachdem die Erhebung der Staatsſtener von den Gemeinden über
nommen iſt alſo vom 1 April 1895 an als Sammelſtellen der
direkten Staatsſtenern Verwendung finden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Eine FußArtillerieſchule für das geſammte

deutſche Heer und die Marine ſoll in Jüterbogk er
richtet werden

Ans den deutſchen Kolonien wird gemeldet Der
kaiſerliche Gouverneur Freiherr von Schele hat die Plautagen
Derema und Nquelo beſucht und die nen erbaute Eiſenbahn
von Tanga aus 10 Kilometer weit befahren Er beabſichtigt am
1 September zu einer bereits länger geplanten Expedition gegen
die Wahehes anfzubrechen Sein ſtändiger Stellvertreter Oberſt
lientenant von Trotha iſt am 27 Juli in Dar es Salaam
eingetroffen Nach einem Bericht des Majors Lentwein aus
Haigamkhab vom 22 Jnli iſt die Verſtärkungsmannſchaft am
18 Jult von ihm in Tſoakhaubmund in Empfang genommen und
ſofort gegen Naukluft geführt worden Von Windhoek aus
brach eine Kolonne unter Lientenant Schwabe ebendahin auf ſo
daß beide Abtheilungen Ende Jnli vor Rankluft ſich vereinigen
konnten Den Faktoriſten Heſſe Stegemaunn und Plehns
dorff ſämmtlich bei Woermann Co
Jantzen Thormählen Lindow Schwede bei Knutſen und
Valdan und Gibney Engländern wurde für freiwillige Hilfe
leiſtung und tapferes Verhalten bei Kämpfen zu Kamernn eine
kaiſerliche Belobigung ansgeſprochen

Naumburg a d 2 September Dem Geheimen Juſtiz
rath Müller Oberlandesgerichtsrath in Naumburg iſt die nach
geſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt worden nachdem er
dem preußiſchen Jnſtizdienſt nahezu fünfzig Jahre angehört hat

Dresden 2 September Die Generalverſammlung des
Centralverbandes deutſcher Kauflente wurde hente bei
einer Theilnahme von etwa 200 Mitgliedern eröffnet Der Jahres
bericht wurde genehmigt und in den Vorſtand gewählt Schulz
Gifhorn Geeſt Leipzig Deutſcher Magdeburg Müller Stuttgart
Hofmann Koblenz Ullner Paderborn Es wurde ein Proteſt gegen
die Konſum insbeſondere Offizierskonſumvereine beſchloſſen

Dirſchau 2 September Ende September findet eine
Huldigungsfahrt aus Weſtpreußen zum Fürſten Bis
marck nach Varzin ſtatt Der Fürſt hat den Empfang der
Weſtpreußen zugeſagt

Frankfurt a 2 September Wie die Frankf Zig
aus Marburg meldet ſind in dem Dorfe Bürgeln in dem
Manöverterrain der 21 Diviſion durch Prof Fränkel Fälle
von Cholera asiatioa feſtgeſtellt worden Zwei Perſonen ſind
bereits der Seuche erlegen Die in der Gegend einquartirten Mühl
häuſer Ulanen haben ihren Standort verlaſſen müſſen Bis jetzt
blieben die Soldaten von der Epidemie noch verſchont

Metz 2 September Die Vorunterſuchung gegen Frau
Jsmert iſt bereits beendigt Die Akten ſind an das Reichs
gericht abgeſandt welches entſcheiden ſoll ob die Sache vor dem
Reichsgericht zur Verhandlung kommt Ein Freund und Be
wunderer des Mörders Caſerio der am Begräbnißtage
Carnots die Aeußerung gethan hatte II a bien fait je laurais
fait moi möme Er hat recht gethan ich würde es ebenſo
gemacht haben wurde geſtern von der Strafkammer des Land
gerichts Saargemünd zu drei Monaten Gefängniß ver
urtheilt Das Gericht erblickte darin ein Vergehen gegen das Ge
ſetz vom 25 März 1825 Ausſtoßen aufrühreriſcher Rufe

Jtalieg
Rom 2 September Aus Marokko lauten wie im

hieſigen auswärtigen Amt verſichert wird die Nachrichten immer
ernſter Die Gonvernenre verlaſſen die Provinzen und fliehen
nach Fez

Frankreich
Paris 2 September Der ofſiziöſe Temps ſchreibt be

treffs der Ermordung des Zollkontrolleurs Chaillet China müſſe
nicht nur Genngthunng für dieſes von ſeinen Unterthanen begangene
Verbrechen ſondern auch Garantien für Hintanhaltung ähnlicher
Fälle geben Auf die Meldung von der Verhaftung des Barons
Sternberg Anarchiſt Jagolowski iſt der Unterſuchungsrichter
Seny nach Petersburg abgereiſt weil die Juſtizbehörde den Häft
ling im Verdacht hat einen Ruſſen in Algier ermordet zu
haben Das Verbrechen ſoll Sternberg einige Tage nach ſeiner
Flucht aus der Fremdenlegion begangen haben Die franzöſiſche
Regierung verlangt in Folge deſſen die Auslieferung Steruberg s

Schweiz
Zürich 2 September Der Geologenkongreß hat

geſtern die Einladung der ruſſiſchen Delegirten den nächſten Kongretz
in Petersburg abzuhalten einmüthig angenommen Die heutige
letzte Sitzung wurde durch wiſſenſchaftliche Vorträge von Profeſſor
Bertrand Paris und von Geikie London ansgefüllt und darnach
der Kongreß geſchloſſen

Nußland
Moskau 2 September Jn der Gonvernementsſtadt

Kaluga iſt eine geheime nihiliſtiſche Druckerei entdeckt
worden Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen

Holthuſen bei
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Groſßbritannien
London 2 September Wie die neueſten Depeſchen

Shanghai melden ſollen die Japaner in der That in Port
Arthur einen großen Erfolg errungen haben Details ſtehen
e aus weil die Japauer die Telegraphendrähte durchſchnite
haben

Glasgow 2 September Geſtern fand ein Zuſammen
ſtoß von ausſtändigen Bergarbeitern mit der Polizei ſtatt wo
letztere mit Steinen beworfen wurde ein Poliziſt wurde zu Boden
geſchlagen Die Polizei n darauf mit blanker Waffe gegen d
Unruhſtifter vor und verwundete mehrere ernſtlich

Orient
Sofia 2 September Ueber die am letzten Sonntag vo

dem Miniſterpräſidenten Stoilow in Varna gehaltene Rede
wird erſt heute Folgendes authentiſch gemeldet Stoilow legte
eingehend das Programm der Regierung für die innere und änßer
Politik dar Die jetzige Regierung werde Rußland zum Zweg
der Ansſöhnnng keine Kouzeſſion machen Dle bulgartſche Arme
werde uiemals anderen Händen auvertraut werden

Arnerika
New York 2 September Der General Nathaniel

Banks iſt geſtorben

Kleine Chronik
Eberswalde 2 September Eine arme Reiche Hier

ſtarb eine Wittwe Pfanny Philippſohn die ſtets eine ſehr ärmüch
Lebensweiſe geführt niemals die Steuern pünktlich bezahlt und oft von
ihren Hausgenoſſen kleine Geldbeträge geliheß hat 3 nach ihrem
Tode wurde in ihrem Bettſack wie der Voſſ Ztg geſchrieben wird
die Summe von 54,000 Mk theils in Gold theils in ruſſiſchen Werth
papieren vorgefunden

Hamburg 2 September Banner Jn der
Polizeikaſſe ſind bedeutende Veruntreuungen angeblich im Betrage von
75 000 Mk entdeckt Ein Angeſtellter befindet ſich in Unterſfuchungshaft

Tilſit 2 September Alter ſchützt vor Thorheit nicht
Aus Liebesgram erhängt hat ſich kürzlich bei Tilſit ein 73 jähriger
Mann Die Tilſiter Zeitung berichtet hierüber Die im Jagen 15
des Stadtwaldes aufgefundene Leiche iſt als die des Altſitzerz
Jnrklies aus Schillgallen rekognoscirt Der Mann war 78 Jahre al
hatte drei Frauen gehabt und wollte ſich jetzt zum vierten Male ver
heirathen Als ihm aber ſeine Braut vor drei Wochen erklärte er
wäre ihr doch zu alt erwiderte er daß er jetzt in den Wald gehen und
ſich erhängen werde Und er that wie er geſagt darauf

Wattenſcheid 2 September Aus Furcht vor einen
Wütherich Einem einjährigen Mädchen wurden zwei Finger ab
geſchnitten während die Mutter Steckrüben ſchnitt Als Abends der
Vater heimkehrte wurde er ſo böſe daß er die betrübte Mutter in
ſeiner erſten Wuth erſtechen wollte Sie flüchtete ſich durch das Fenſter
und ſtürzte vom zweiten Stock auf die Straße hinab wobei ſie ſich ſo
ſchwer verlelzte daß ſie hoffnungslos darnieder liegt

Wien 2 September Brand in einer Petroleum
raffinerie In der Petroleumraffinerie von Wagemann brach
geſtern Nachmittag wahrſcheinlich durch Exploſion des im Raffinerie
prozeſſe befindlichen Petroleums ein Brand aus der 400 Centner
Petroleum vernichtete Ein Arbeiter erlitt Brandwunden Das Feuer
wurde nach ſchwierigſter Arbeit auf ſeinen Herd beſchränkt

Graz 2 September Tod durch Blitzſchlag Der in
Touriſtenkreiſen ſehr bekannte Schutzhauswart Breitler im Graf
Meran Hauſe auf der Hohen Veitſch iſt in nächſter Nähe des Schuh
hauſes tod t aufgefunden worden Er iſt vom Blitz getödtet worden

Trieſt 2 September Grauſiges Verbrechen Auf der
Straße von ger nach Abbazig wurde geſtern die furchtbar ver
ſtämmelte Leiche eines Fremden aufgefunden Der Kopf und der linke
Arm fehlten Der Tod war in Folge dreier Stiche ins Herz erfolgt
Ueber das Verbrechen herrſcht abſolntes Dunkel

Zara 2 September Das Pärchen im Zelte Wie der
Dalmata meldet befindet ſich jetzt in Dalmatien ein neuvermähltes

engliſches Paar auf ſeiner Hochzeitsreiſe das von Dorf zu Dorf
zieht und ſtets in einem mitgeführten Zelte wohnt Das Zelt iſt mit
allem erdenklichen Luxus und Komfort ausgeftattet Von ſeiner Spitze
weht die engliſche Flagge Das Pärchen weilt jetzt in der Nähe Zaras

Mailand 2 September Unglücksfall beim Rad
fahren Bei dem Rad Wettfahren in der hieſigen Areng kamen drei
Fahrer die Franzoſen Courbe und Dutrienx und der Engländer Crooks
ſo unglücklich zu Fall daß ſie lebens gefährlich verwundet wurden

Lnzern 2 September Vom Blitz erſchlagen Laut
Meldung aus Alpnachſtad wurde geſtern früh um 27 Uhr auf der
Pilatusſpitze ein Pariſer und ein Belgier vom Blitz erſchlagen

Dragoer 2 September Ein Schooner geſunken Der
deutſche Schooner Elfriede Mumm der mit Heringen von
Schottland nach Danzig unterwegs war iſt letzte Nacht im Fahrwaſſer
von Drogde geſunken Das Takelwerk ragt theilweiſe über den Waſſer
ſpiegel hinaus Die Bemannung hat ſich im eigenen Boot gerettet
ſie wurde nach Kopenhagen gebracht

Paris 2 September Eine verunglückte Luftreiſe,
Auf der Höhe von Montmartre hatte ſich vorgeſtern eine gewaltige
Menſchenmaſſe angeſammelt um einen Luftſchiffer zu beobachten der
eine Verſuchsreiſe von La Villette nach Montmartre in einem eigens
von ihm ſelbſt konſtruirten Ballon ausführte Das ne Luftſchiff
von dem Erfinder Aerocycle Rotateur genannt iſt cylindeeförmig
und beſitzt anſtatt der Gondel ein Fahrrad auf dem der Aeronaut ſitt

welche auf das gegebene Zeichen eingetreten war und
glaubte ſchließlich Sie wären von der Reiſe ermüdet ein

geſchlafen SEingeſchlafen O nein ich träumte mit offenen Augen
Das Mädchen ſah ſie erſtaunt an ja ſie überblickte

prüfend die elegante Geſtalt in dem knapp ſitzenden Kaſch
mirkleide und mochte ſich wohl ſagen daß ſie nicht aus
Noth eine untergeordnete Stellung angenommen denn plötz
lich ſagte ſie Miß treten wohl zum erſten Male in
eine Stellung

Maud die wieder durch das Fenſter geblickt und die
Anweſenheit der Dienerin vergeſſen hatte erwiderte gleich
müthig Ja zum erſten Male

So a a wie ſchwer es gerade in England
iſt feſten Fuß zu faſſenx Maud ſchüttelte den blonden Kopf An

Jch ne z auch nicht wiſſen wie iſt Jhr Name
Amy
Ich will es nicht wiſſen Amy erwiderte Maud ſich

plötzlich zu ihrer vollen Höhe aufrichtend wer ſeine Pflicht
thut und rechtlich denkt und handelt wird überall gern ge
geſehen und überall feſten Fuß faſſen denke ich

Verzeihen Sie Miß bat die Dienerin ich bin ſchon
lange in England und habe viele junge Damen geſehen die
auch ſo ſprachen wie Sie und nachher bitter enttäuſcht nach
Hauſe zurückkehrten Jch wollte Sie vor ähnlichen Ent
i behüten und Sie warnen

Habe ich Sie darum gebeten Amy Behalten Sie Jhre
Warnungen bis ich Jhnen das Recht gebe mir dieſelben
aufzudrängen und merken Sie ſich das ein für allemal daß
ich Geſchwätz durchaus nicht liebe und in meiner Gegenwart
nicht dulde Wünſchen Sie etwas da Sie Einlaß be

riß Amy fragte ſie dann in völlig veränderkem
renndlichem Tone iDie Lady ſchickte mich Jhnen zur Dienſtleiſtung Miß das junge Mädchen kein Pextrauen zu ihr faßte

da bald die Tiſchglocke läuten wird berichtete das Mädchen
etwas eingeſchüchtert

Maud ſah lächelnd an ihrem Anzug hinab
Mein Koffer iſt noch nicht da Amy wenn Lady Fil

mony mich ſo hinnehmen will bin ich jederzeit bereit
Vielleicht geſtatten Sie Miß daß ich Jhr ſchönes

Haar bürſte und wieder neu einflechte Auch könnte ich
noch eine Blume anbringen

Maud ließ ſich lächelnd vor dem großen Toilettenſpiegel
nieder und überließ ſich willig den geſchickten Händen der
gewandten Zofe

Die Blume würde ſich wohl für mich nicht ſchicken
Amy immerhin können Sie verſuchen mein ſchweres Haar
gefälliger zu ordnen

Sechs Tage waren erſt vergangen ſeit Maud auf Filmony
Caſtle eingetroffen war und es dünkten ſie ebenſo viele
Wochen Mit der ihr eigenthümlichen Sicherheit und An
muth hatte ſie ſich in ihre ungewohnte Stellung gefunden
die Kinder liebten ſie und verließen ſie ungern Lady Edith
unterhielt ſich mit Vorliebe mit dem jungen Mädchen und
ſchloß ſie von Tag zu Tag mehr in ihr Herz Mand ver
brachte faſt jeden Augenblick den der Unterricht des älteſten
Kindes ihr freiließ bei Lady Edith ſie las ihr vor ſpielte
mit ihr Klavier oder unterhielt ſich auf zwangloſe Weiſe
mit der jungen Dame

Miſtreß Booth war nachdem ſie zu ihrem Verdruß gleich
in den erſten Tagen benmerkte wie völlig Maud dazu ge
ſchaffen war ihre Stelle nicht allein im Hauſe ſondern
auch im Herzen der Lady einzunehmen plötzlich auf und
davongefahren wohl von Niemandem wurde ihre Abreiſe
bedauert Alles athmete auf ſelbſt die Dienſtboten als der
Wagenſchlag hinter ihr zufiel

So ſehr Lady Edith durch Maud s Kenntniſſe und ihr
feines Benehmen befriedigt war betrübte ſie es be d

uch ihr

war der Farbenwechſel in Mauds Geſicht nicht entgangen
ebenſowenig wie der ſpäter darauf ausgeprägte Schmerz
Sie ahnte und wußte ja auch aus Mauds eigenem Munde
daß ſie viel Trauriges erlebt ſie machte auch oftmals An
ſpielungen welche Maud nicht verſtehen wollte oder auch
wirklich nicht verſtand Als ſie aber eines Tages der Lady
einen Roman vorlas worin auch ein junges Mädchen nach
ſeiner Mutter ſuchte dieſe endlich fand und glücklich wurde
konnte ſie ihre Erregung nicht bemeiſtern und brach in
Thränen aus

Liebe Mand was haben Sie rief die Lady erſchreckt
Sie hatte gleich am zweiten Tage das ceremonielle Miß
mit Mauds Erlaubniß weggelaſſen weil des Mädchens
Liebreiz verbunden mit dem Schmerz der ſich bei jeder Ge
legenheit Bahn brach ſie völlig bezaubert hatte und ſie
wünſchen ließ Maud zu ihrer Freundin zu erheben Sie
hatte den erſten Schritt gethan und wartete nun vergeblich
auf ein vertrauensvolles Entgegenkommen ihrer jungen
Geſellſchafterin

Maud ſuchte ſich zu faſſen ſie trocknete ihre Augen und
indem ſie unter Thränen lächelnd zu der Lady aufſah bat
ſie Verzeihen Sie Mylady ich werde es wohl noch lernen
mich mehr zu beherrſcheu

Aber was vermochte Sie ſo zu ergreifen Maud
Die Fabel in dieſem Buch

Mand hätte antworten können Die Gleichartigkeit
meines Schickſals und desjenigen der Heldin in dem Roman
Dieſe Antwort hätte aber folgerichtig ein ganzes Geſtäudniß
nach ſich gezogen und dies mußte Mand vermeiden ſomit
erwiderte ſie nur Ja Mylady erſt der Schmerz und
daun das Glück dieſer jungen Heldin bewegt mich

Sind Sie ſo empfänglicher Natur
Nicht immer Mylady Geſtatten Sie daß ch
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Nr 206 DienstagAbſtieg zu bewerkſtelli en x der Luftſchiffer das Gas ausW Hallon entweichen und berwandelt dieſen h einer beſonderen

nan vorritiung in einen Fallſchirm Als aber Herr Gilbert ſo heißt
Port a eben ſo kühne Erfinder wie Luftſegler zur Mutter Erde zurück
ſtehen ehren wollte verſagte der Mechanismus das Gas ſtrömte in kurzer
hnithe geit aus und der Aeroſtat wurde auf ein Dach geſchleudert wo er

u zum Glück an einem Schornſtein hängen blieb Der Feuerwehr gelang
im es Herrn Gilbert der mit einer Schulterverrenkung davongekommen

en ar aus ſeiner mißlichen Lage zu befreien
wobei Bukareſt 2 September Ein Erdbeben hat vorgeſtern in
Boden verſchiedenen Orten des Landes bedeutenden Schaden verurſacht Jn
en die Gal wurden die Kathedrale das Poſt und das Gerichtsgebäuder wadigt Die Erderſchütterung wurde auch hier wahrgenommen

Potersburg 2 September Brand einer Stadt Eine
furchtbare Feuersbrunſt hat in der vorletzten Nacht die Stadt Kusnezk

ag von /Gouvernement Saratow vollſtändig jerſtört
Rede Athen 2 September Hitzſchläge Jn Folge der trolegt viſchen Hitze ſind hier viele Hitzſchläge vorgekommen Wegen großen
g z Waſſermangels verendet das Vieh in Maſſen Auf dem Olymp ſtehen
ußere mehrere Wälder in Flammen

Zwecke Waſhington 2 September Ueberſchwemmungen Jn
Armee den letzten Tagen haben in den verſchiedenen Diſtrikten große Ueber

ſchwemmungen ſtattgefunden Eine Kolonie welche aus 75 Familien
heſtand iſt vollſtändig vernichtet worden Man fürchtet daß zahlreiche
Perſonen umgekommen ſind da bisher hier und in New York noch

aniel Keine Nachrichten eingingen Die Eiſenbahnlinie der Southern Bahn
ſteht auf 80 Meilen unter Waſſer Der Verkehr iſt vollſtändig ge
hemmt

Lokales
Het Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOnuellenangade geſtattet

oft von Halle 3 Septemberh ihrem Zum Sedanfeſt Die Sedanfeier iſt in unſerer Stadt in der
en wird ahlichen Weiſe begangen worden Auf den Straßen herrſchte froher
i Werth Feſtesiubel die Kinder zogen mit bunten Papierlaternen ſingend und

ſauchzend durch die Stadt Jſt doch Sedan ein rechtes echtes
Jn der Jugendfeſt ein frohgemuthes Kinderfeſt geworden Auch im lachenden
age von juſtigen Kinderherzen ſteckt das tiefe deulſche Gemüth das treu liebe
ingshaft Eindrücke wahrt deren wahrer Sinn und rechte Bedeutung erſt viel
nicht ſpäter zur wahren Erkenntniß kommen mögen Es wird ſich ſo aus

jähriger den Tagen voll Spiel und Scherz in welchen der Jugend erzählt
jagen 15 wird vom greiſen König Wilhelm und voin Kaiſer Rapoleon bis hin
Altſitzers in dem denkwürdigen Moment in welchem der Urheber des blutigen
fahre alt Krieges ſeinen Degen in die Hände des ſpäteren erſten Kaiſers nieder
dale ver legen mußte ein poetiſcher Schimmer ein kräftiger nationaler Zug ſichlärte er hinüberretten in die ſpäteren Mannes und Frauenjahre Die Stadt

jehen und prangte in Fahnenſchmuck wenngleich es den Anſchein hatte als ob
derſelbe nicht ſo reichlich wie in früheren Jahren vertreten geweſen

einem wäre Dieſer eventuelle Ausfall dürfte ohne Zweifel ſeinen Grund in
nger ab einer Bekanntmachung der Polizei Verwaltung haben die unterm
pends der 29 v Mts erlaſſen worden Wenn darin geſagt wird man möge
Nutter in beim Aufhängen von Fahnen darauf achten daß dieſelben weder
s Fenſter direkt noch event durch Wind mit den Telegraphenleitungen in
ie ſich ſo Berührung kommen um ſo derartige Anlagen vor Schaden oder

Störnngen zu ſchützen ſo können wir was den Punkt direkt
oleum betrifft der Kundgebung nur zuſtimmen wenn jedoch der Bürger
n n brach bei Offenbarung ſeines patrioliſchen Sinns auch noch für das
affinerie eintreten ſoll was vielleicht der Wind durch die ſicherlich ſchon vor
Centner ſichtig genug angebrachten Flaggen den Leitungen an Schaden zufügen

das Feuer könnte und ihm angedroht wird daß derartige auf fahrläſſige Weiſe
verübte Verhinderungen und Beſchädigungen von Telegraphenanlagen

Der in nach 5 318 des Reichsſtrafgeſetzbuches bis zu einem Jahr Gefängniß oder
im Graf mit Geldſtrafe bis zu 900 Mk beſtraft werden ſo können wir es

s Schuh Niemandem verdenken wenn er um ſicher zu gehen überhaupt gar
t worden keine Fahne herausſteckt Die Feſtgottesdienſte am Vormittag bei

Auf der denen auf die Bedeutung des Tages hingewieſen ward waren ſehr gut
ſtbar ver beſucht Am Abend waren die Straßen ſpeziell die welche nach dem

der linke Marktplatz führen welcher wie in früheren Jahren herrlich illuminirt
rz erfolgt war von Tauſenden belebt und Jungdeutſchland freute ſich über die

unzähligen bunten Lichter der Stocklaternen Die Vereine begingen den
Wie der nationalen Feſttag durch Feſtlichkeiten theils am Sonnabend theils geſtern

ermähltes Beſonders hervorheben wollen wir die Sedanfeier der kommunalen Vereine
f zu Dorf
elt iſt mit
ner Spitze

und der Halleſchen Frie ger Kamradſchaft Erſtere Vereinigung hatte
als Feſtlokal Freybergs Garten gewählt Da das Wetter geſtern ziem
lich günſtig war ſo war die Betheiligung eine ſo ſtarke daß der Garten

ihe Zaras kaum ausreichte Das Programm der Feier iſt unſern Leſern bekannt
m Rad gegeben worden das Feſt verlief in höchſt befriedigender Weiſe Die
amen drei Krieger Kameradſchaft feierte Sedan ebenfalls geſtern in der Saalſchloß
er Crools brauerei Dieſer echt patriotiſchen Feier gab die Anweſenheit der Herren
et wurdenn Offiziere der augenblicklich hier einquartirten Regimenter und mehrerer

N aut Reſerveoffiziere erſt die rechte Weihe Der ſchöne große Garten war
r auf der bis auf den letzten Platz gefüllt Herr Hauptmann v Völkerſamt vom
n Regiment 72 brachte in kerniger Rede das Hoch auf den Kaiſer aus
en Der Ein impoſantes Feuerwerk der große Zapfenſtreich durch das Tambour
nungen von korps genannten Regiments und ein Vall an dem auch die Herren
Fahrwaſſer Offiziere Antheil nahmen beſchloß das ſchöne Feſt Unfälle ſcheinen
en Waſſere zum Glück bei all den feſtlichen Veranſtaltungen nicht vorgekommen

gerettet zu ſein

Von der Univerſität Wie der Frkf Zig aus Halle ge
weldet wird hat Herr Profeſſor Fränkel in Marburg der zum
Direktor des hygieniſchen Jnſtituts hierſelbſt berufen worden den
Ruf aber zunächſt abgelehnt hatte dieſen nunmehr angenommen Herr

ftreiſe
gewaltige

ichten der
tem eigens Fränkel wird ſeine hieſige Thätigkeit aber erſt im nächſten Sommer
Luftſchiff J eweſter beginnen
ndetförmig Landtagswahl Der Reichsanzeiger macht in ſeiner neueſten
onaut ſitzt Nummer die Beförderung des Herrn Profeſſor Dr Friedberg vom

außerdentlichen zum ordentlichen Profeſſor bekannt Damit werden die
ntgangen Mandate des Genannten zum Reichstag und zum Abgeordneten
Schmerz hauſe erledigt Jm Reichstag vertrat Herr Friedberg bekanntlich den

W Wahlkreis Bernburg Köthen Er war mit 13936 gegen 3730 Stimmen
Munde der freiſinnigen Volkspartei und 9145 Sozialdemokraten gewählt Der

nals An ahlkreis war auch vorher ununterbrochen nationalliberal vertreten ſeit
1878 durch den Abgeordneten Oechelhäuſer Jm Abgeordnetenhauſe
vertrat Herr Friedberg neben dem freikonſervativen Abgeordneten v Voß
unſeren Wahlkreis Er war hier durch Kompromiß mit den Konſer
vativen mit 433 gegen 185 fortſchrittliche Stimmen gewählt

Lotterie Die Ziehung der dritten Klaſſe 191 Königl preußi

der auch
der Lady
chen nach

h wurde
brach in her Klaſſen Lotterie wird worauf wir die Intereſſenten noch einmal

hinweiſen wollen am 10 September Morgens 8 Uhr im Ziehungs
Achreckt ſaale des Lotterie Gebäudes ihren Anfang nehmen Die Erneuerungs

erſchrect loſe ſowie die Freilooſe ſind unter Vorlegung der Looſe aus der
e Miß ten Klaſſe bis zum 6 September ds Js Abends 6 Uhr bei Ver
Mädchens uſt des Anrechts einzulöſen
jeder Ge Straſſenbahnen Bei der Halleſchen Straßenbahn beJ d ſie tragen die Betriebseinnahmen im Auguſt 1894 18440,40 Mk gegen
und n 16247 Mk mithin plus Auguſt 1894 2193,40 Mk Die Ge
en Sie ammtbetriebseinnahmen W znſt betragen 1894 120317,40 Mk
vergeblich gen 1893 119 918,70 Mk mithin plus 1894 403,70 Mk Die

jungen tadtbahn Halle vereinnahmte im Monat Auguſt 82 650,66 Mk
1 Eegen 29966,68 Mk im Vorjahre

Sport Ein Mitglied des Halleſchen Cycliſten Klubs Herrugen und aither jun hat in vergangener Woche folgende Tour abſolvirt
fſah bat le Cönnern Bernburg Calbe Magdeburg Burg Genthin
ch kernen her Havelberg Pritzwalk Kyritz Frieſak Rathenow

randenburg Potsdam Berlin Trebbin Luckenwalde Witten
Biterfeld Halle insgeſammt ca 6000 Km in 4 Tagen Die

Maud äſtung iſt um ſo bemerkenswerther als Herr W noch nicht Renn
iſt und erſt ſeit dem Juni d J ſährt Der Touren

chartigkeit ha Wanderer hierſelbſt hielt geſtern Nachmittag auf der
an uſſee Hohenthurm Brehna ſein diesfähriges Klub Straßenrennen

n Rom t er ſehr reger Betheiligung ab Erſte Sieger waren im Haupt
zeſtändniß en 5000 mm E Walther im Erſtlingsfahren 2000 mm E Fiſcher

Landſturmfahren 1000 m E Käppel im Vorgabefahren 5000 mmit gu ſo d Dehiſchläger
dmerz m Diſug ncordiaEtabliſſement Infolge des andauernd guten

es des Variéstés Salons hat ſich die Direktion des
n Wliſſements veranlaßt geſehen die Vorſtellungen des VariétéSalons

daß ich a bis zum 9 d M auszudehnen Der artiſtiſche Leiter Herr
d biſch weiß das Publikum im Verein mit ſeinen weiblichen

Maskräften durch ſeine ſtets neuen und erfolgreichen Piècen nach

Z

wie vor zu intereſſiren ſodaß das Auditorium allabendlich befriediedie Stätte ſeines Wirkens verläßt 9 beſriebis
Halleſcher Traktatverein Jn der am morgigen Dientag

Abend ſtattfindenden Verſammlung wird Herr Strafanſſtaltsgeiſtlicher
a einen Vortrag über Blumhardt halten Gäſte ſind will

ommen
Ueberfahren und getödtet Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr

iſt auf dem Bahnhofe auf dem Geleiſe der Kaſſeler Bahn der Poſt
ſchaffner Mohs überfahren worden Mohs war ſofort todt und
wurde nach der Leichenhalle des Südfriedhofes gebracht

Statiſtiſches Jn Giebichenſtein kamen in der verfloſſenen
Woche 9 Todesfälle zur Anmeldung und zwar an Durchfall und
Krämpfen 1 an Brechdurchfall 3 an Tuberkuloſe 1 an Schwäche 1
an Unterleibs Tuberkuloſe 1 an Herzfehler und Waſſerſucht 1 und an
Krämpfen 1

Gexichts Zeitung
Ferten Strafkammer

K Halle 1 September
Ein uettes Kleeblatt beſtehend aus Mutter Tochter und

einer Freundin bildete eine Diebesbande welche im Januar und
Februar d J in den Häuſern in frechſter Weiſe Diebſtähle ausführte
Als Angeklagte erſchienen die 15 Jahre alte Klara Kroh deren
Mutter Marie Kroh geb Bruckaus und die verehelichte Henriette
Häßler geb Dietze letztere vorbeſtraft wegen Diebſtahls mit einerWoche écſängniß das Mädchen zweimal deſſen Mutter dreimal vor

heſtraft Die Anklage legte der unverehelichten Kroh und der Häßler
ſechs gemeinſchaftliche Diebſtähle darunter einen ſchweren der verehe
lichten Kroh und Häßler zwei einfache Diebſtähle und allen Dreien
ebenfalls zwei einfache Diebſtähle zur Laſt und zwar mit dem ſtraf
ſchärfenden Moment des Bandendiebſtahls weil angenommen wurde
daß die Angeklagten ſich zur fortgeſetzten Begehung von Diebſtählen
verbunden hätten Das Kleeblatt zog ordentlich ſyſtematiſch auf Raub
aus und ſtahl wo ſich ihnen nur irgendwie die Gelegenheit dazu bot
Das Mädchen von dem die eigene Mutter behauptete daß es Glück
We machte in der Regel den erſten Verſuch und wenn dieſer gelang
tahlen die anderen auch Einmal hieß es geh Du mal rein ein
ander Mal geh Du mal rein der zurückbleibende Theil ſtand dann
gewöhnlich Wache Daß das diebiſche Kleeblatt alles ſtahl was ihm
zwiſchen die Finger kam iſt aus der Reichhaltigkeit der geſtohlenen
Sachen erſichilich So eigneten ſie ſich in der Leipzigerſtraße 27 drei
Perrücken im Werthe von 17 Mk an im Hauſe Gr Ulrichſtraße 25
diverſe Büchſen Eingemachtes Schmalz und Würſte im Geſammtwerthe
von 13 Mk aus einem offenen Zimmer in der Gr Ulrichſtraße 4 eine
Schürze und ein Spiel Stricknadeln in der Dachritzgaſſe 11 eine Bibel
aus dem offenen Garten des Hauſes Beeſenerſtratze 7 mehrere Paar
Strümpfe einen wollenen Rock u ſ aus dem Thorweg eines
Hauſes auf dem Harz drei bis vier Pfund Kaffee und ſieben Pfund
Eiergraupen aus einem unverſchloſſenen Zimmer im Hauſe Thalamt
ſtraße 8 Sammet und Sammetbänder im Geſammtwerthe von 10 Mk in
der Geiſtſtraße 10 ein Fäßchen Margarine in der Bahnhofſtraße 5 Wäſche
gegenſtände im Werthe von 15 Mk und endlich aus der unverſchloſſenen
Backſtube des Haufes Leipzigerſtraße 36 ein Tuch Kragen eine Kapotte
ein Jacket einen Frauenrock u ſ w im Werthe von 28 Mk Bei der
Hausſuchung iſt eine ganze Niederlage von geſtohlenen Sachen ge
funden worden Die vorliegenden Fälle ſtellen offenbar noch nicht
Alles vvr was die Angeklagten geſtohlen haben Letztere be
ſtritten übrigens das in der Vorunterſuchung zugegebene
Moment des Bandendiebſtahls namentlich die verehelichte Kroh welche
die Bezichtigungen der Häßler als aus Rache geſchehen hinzuſtellen
ſuchte Der Gerichtshof hielt den Thalbeſtand des wiederholten
bandenmäßigen Diebſtahls bei allen drei Angeklagten für erwieſen
und erkannte gegen die unverehelichte Kroh und die verehelichte Häßler
auf je 2 Jahr 6 Monate Gefängniß gegen die Angeklagte ver
ehelichte Kroh auf drei Jahre Zuchthaus und Polizeianfſſicht

Sittlichkeitsverbrechen Einem Angeklagten in dem noch
verhältnißmäßig jugendlichen Alter von 17 Jahren nämlich dem gegen
wärtig in einer Beſſerungsanſtalt befindlichen Buchdruckerlehrling
Fried Wilh Otto Knöchel von hier und einem Angeklagten in dem
greiſenhaften Alter von 67 Jahren dem Auszügler Gotthilf Dam
köhler aus Lieskau wurden die gleichen Verbrechen aus S 176
Abſ 3 des St B zur Laſt gelegt Dem Erſtgenannten welcher
wegen Diebſtahls mit einem Verweiſe und verſuchten Betruges mit
2 Monaten vorbeſtraft iſt wurden in Anbetracht des Umſtandes daß
dem betreffenden Kinde kein Schaden erwachſen iſt und er ſelbſt auch
geſtändig war mildernde Umſtände gebilligt Das Urtheil lautete auf
6 Monate Gefängniß Den Angeklagten Damköhler traf trotzdem
er noch nie vorbeſtraft iſt die volle Strenge des Geſetzes da dieſer
Fall derartig angethan war daß er ſehr leicht hätte körperliche Nach
theile für das kleine Mädchen nach ſich ziehen können Da dies noch
nicht der Fall geweſen wurde auf die niedrigſte Strafe unter Ausſchluß
mildernder Umſtände nämlich 1 Jahr Zuchthaus erkannt

Aus der Umgebung
s Ammendorf 2 September Kinderfeſt Heute feierte die

Gemeinde im nahen Radewell den Sedantag durch ein Kinderfeſt
Nachdem Herr Lehrer Weyland die Kinder ſowie die Gemeinde durch
eine Anſprache auf die Vedeutung des Tages hingewieſen hatte ſetzte
ſich der Feſtzug der Kinder nach dem Feſtplatze in Bewegung Dort
erfreute die Jugend bis zum ſpäten Abend durch fröhliches Spiel alle
Anweſenden Auch in Döllnitz iſt der Sedantag durch ein Kinder
feſt gefeiert worden

seh Merſeburg 2 September Die Feier der Grundſtein
legung für das hieſige Kaiſer Friedrich Denkmal fand heute
Mittag auf dem feſtlich dekorirten Schulplatze ſtatt Der Platz war von
Mannſchaften der freiwilligen Feuerwehr theilweiſe abgeſperrt um
Raum für die an der Feier betheiligten Vereine zu ſchaffen Es er
ſchien zuerſt mit klingendem Spiel der Merſeburger Landwehr Verein
dem ſich der Verein ehemaliger Gardiſten der der ehemaligen 12 Hu
faren und Artilleriſten und ſchließlich von Militärvereinen noch der
Verein älterer Krieger anſchloß Sonſt nahmen an der Feier noch
theil mehrere Turnvereine ſowie von Geſangvereinen der Schumann ſche
die Lyra und Melodie Nach Erſcheinen des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes ergriff Herr Stadtrath Kops zuerſt das Wort zum Verleſen
der Stiftungsurkunde dabei daran erinnernd daß der hochſelige Kaiſer
Merſeburg nahe getreten ſei wie kaum einer andern Stadt Darauf
ward die Urkunde unter den üblichen Hammerſchlägen im Grundſtein
vermauert Nunmehr nahm Herr Prediger Bithorn das Wort zur
Feſtanſprache in der er darauf hinwies daß der Gedanke zur Er
richtung des Denkmals von der Merſeburger Arbeiterſchaft angeregt
worden ſei Zum Schluß ſprach Herr Landeshauptmann Graf
von Wintzingerode der ſeine Rede in ein begeiſtert auf
genommenes Hoch auf den Kaiſer ausklingen ließ Nach Abſingung
des erſten Verſes von Heil Dir im Siegerkranz gingen die Theil
nehmer auseinander

Lützen 2 September Verunglückt Jm nahen Kölzen
ſtürzte vorgeſtern das 11 Monate alte Töchterchen des Mühlenbeſitzers
Sch von einem kleinen Stuhle den die Mutter auf einen größeren
Stuhl geſtellt hatte ohne zu befeſtigen herab und verletzte ſich dermaßen
daß es in Folge dieſes Sturzes kurze Zeit darauf verſtarb

Eisleben 2 September Ein Erdſtoß von ganz außer
ordentlicher Heftigkeit iſt geſtern Morgen gegen 3 Uhr erfolgt ſeine
Wirkung wurde im Breiten Wege Sangerhäuſer Straße Zeißing
ſtraße Braugaſſe Bäckergaſſe Vicariatsgaſſe Grabenſtraße Klippe
Rammthorſtraße Verbindungsſtraße Vordere und Hintere Siebenhitze
einpfunden Gleich nach der Erſchütterung erfolgte auf der Klippe vor
dem Hauſe Nr 36 ein Bruch des ſtädtiſchen Waſſerleitungsrohres aus
dem das Waſſer armdick hervorquoll

Sedanfeier Geſtern

t

th Kloſtermansfeld 2 September
Abend wurde der Feſttag durch einen Fackelzug eingeleitet an dem ſich
die militäriſchen Vereine Turner und Feuerwehr ſowie gegen 2000
Kinder betheiligten Am Denkmal ſprach Herr Hauptmann Große
über die Bedeutung des Tages und brachte das Hoch auf den Kaiſer
aus Jn den Vereinslokalen wurde dann weiter gefeiert

m Jörbig 2 September Sturz vom Wagen Der bei
der Firma Brettmeyer Kotzſch hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter
Berthold von hier hatte das Unglück beim Aufrichten von gefüllten
Säcken von einem Wagen r Er erlitt einen ſchweren
Knöchelbruch am linken Beine und mußte deshalb auf ärztliche
Anordnung nach der Klinik in Halle gebracht werden

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis e
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Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

1 September Der Lomdwirth Friedrich Seidemann und igz Stein
brecher Eisleben und Karlſtraße 34 Der Schriftſetzer Auguſt Kölze un
Luiſe Meikatt Schwetſchkeſtraße 21 und Gr Klausſtraße 15 Der
arbeiter Wilhelm Lange und Anna Kuhn Merſeburgerſtraße 161 und
ſtraße 6 Der Maler Albert Freund und Bertha Michel Schillerſtraße 1
und Händelſtraße 14 Der Hilfstelegraphiſt Guſtav Bauer und Lisbetl
Schrader Güſten und Glauchaerſtraße 12 Der Gaſtwirth Karl Franke
und Wilhelmine Ritter Gr Wallſtraße 42 und griege ſtraße 10 Der
Buchdruckereifaktor Wilhelm Meuſel und Charlotte Vraun Geiſtſtraße 29
und Henriettenſtraße 19

Geboren
1 September Dem Poſtbauſekretär Karl Heil ein S Walther Eri

Kl Ulrichſtraße 27 Dem Keſſelſchmied Heinrich Uhlig ein S Frie
Auguſt Wörmlitzerſtraße 98 Dem Handarbeiter Hermann Lange eine T
dinzgard elene Hedwig Langeſtraße 6 Dem Bierhändler Eduard

doriß ein S Karl Kurt Zapfenſtraße 21 Dem Oberbergamts Büreau
aſſiſtent Hermann Hohmann eine T Anna Luiſe Auguſte Germarſtraße 8

Dem Schloſſer Emil Höfer ein S Kurt Paul Schloſſerſtraße 4
Buchhalter Hermann Schröder ein S Heinrich Hermann Frieſenſtraße 6
Dem Reſtaurateur Karl Moßdorf ein S Erich Willy Albrechtſtraße 37
Dem Handarbeiter Karl Wettmann ein S Karl FritzReuterſtraße 1Dem Gelbgießer Otto Günther ein S Will Friedtich Mühlberg 3 Dem
Handarbeiter Paul Graf ein S Friedrich Karl Paul e traße 88
Dem Schmied Otto Breitſchuh ein S Otto Oskar Bahnhofſtraße 9 Dem
S a Berthold Hagke ein S Luge Paul Ludwigſtraße 22 Dem
Keſſelſchmied Friedrich Richter eine T Sophie Roſa Mühlberg 4 Dem
Schuhmachermeiſter Julius Vartels eine T Adelinde Elſa Hermannſtraße 18

Dem Regierungs Civilſupernumerar Otto Günther eine T Franziska
Gertrud Herderſträße 1

Geſtorben
1 September Der Kolporteur Paul Wernecke 41 J Thorſtraße 17

Des Maurer Wilhelm Bornſchein S todtgeb Entb Jnſtitut Des ver
ſtorbenen Korbmacher Alwin Kohlmann S Erxich 1 Se Ritterſtraße 2
Der e Karl Krüger 46 s Kl Steinſtraße 7 DesHandarbeiter Karl Depta T Martha 1 W Wolfſtraße 1 Des Hand
arbeiter Karl Wettmann S Karl 1 Klinik Des Zimmermann Auguſt
Schmidt S Kurt 8 Glauchaerſtraße 34

Telegramme und lehte Nachrigſten
Privattelegramme des General Anzeiger

Berlin 3 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man will wiſſen der
Kaiſer habe den Polizeipräſidenten v Richthofen der ſich zur
Kur in Kiſſingen anfhielt zurückberufen ehe der Urlaub des
Genannten abgelaufen war Der Sedantag iſt hier in der
üblichen Weiſe gefeiert worden und es liegen auch ans einer Reihe

Provinzialſtädten Berichte vor wonach der Tag in der früheren
Weiſe feſtlich begangen worden iſt Ueber das Leichen
begängniß des Fräulein Wabnitz wird noch berichtet Das
Niederlegen der Kränze nahm ungefähr 1 Stunden in Anſpruch

es mögen etwa 700 Kränze anf das Grab niedergelegt worden
ſein An der Feier nahmen Depnutationen ans Magdeburg
Sudenburg Dresden Görlitz Brandenburg a Sagan Stettin
Altenbhurg Breslau Hamburg Braunſchweig u ſ w Theil Jm
Namen des Parteivorſtandes legte Reichstagsabgeordneter Auer
einen rieſengroßen Kranz auf das Grab Außerdem waren die
Reichstagsabgeordneten Fiſcher Stadthagen und Ewald anweſend
Nachdem die Feier bereits beendet mußte der Friedhof noch längere Zeit

geſchloſſen bleiben bis es der Polizei gelungen war an dem hin
teren Ausgang des Friedhofes ſo viel Platz zu ſchaffen daß für
die abziehenden Leidtragenden eine ſchmale Paſſage vorhanden war
Dann erſt konnte der Eingang in der Pappel Allee geöffnet werden
und hier ſpielten ſich nun widerliche Scenen ab Die Zehntauſende
von Menſchen die vorher in drangvoller Enge auf der Straße zu
ſammengekeilt waren und ſich nicht eutfernen konnten drängten nun

gewaltſam auf die Begräbnißſtätte dabei wurden vielen Perſonen
die Kleider buchſtäblich vom Leibe geriſſen Schirme Stöcke zer
brochen und mehrere Perſonen ſanken ohnmächtig auf die Hügel
des Friedhofes Erſt gegen fieben Uhr Abends konnte eine geord
nete Paſſage wieder hergeſtellt werden Während der Trauerfeier
wurden uniformirte Polizeibeamte nicht bemerkt doch wurde ein

ſolcher in Civil in der Wohnung des Todtengräbers entdeckt und
da er ſich nicht legitimiren konnte von der Begräbnißſtätte gewieſen

Wien 3 September 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Anläßlich des 30 jährigen Todes
tages Laſſalle s veranſtaltete die hieſige ſozialdemokratiſche
Parteileitung im Parke Dreher eine Laſſallefeier zu welcher über
10000 Arbeiter erſchienen waren Die Feier verlief ohne jeden
Zwiſchenfall

P London 3 September 10 Uhr 19 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer von China
hat vier der größten Banken den Befehl zugehen laſſen für Kriegs
zwecke 16 Millionen Taels flüſſig zu machen Auf Korea
ſind angeblich 70000 Japaner konzenkrirt welche eine nördltche
Marſchrichtung eingeſchlagen haben um der chineſiſchen Nordarmee

entgegen treten zu können Man hält hier trotz des Dementis
von chineſiſcher Seite daran feſt daß die Japauer welche vorigen
Donnerſtag bei Port Arthur 7000 Mann gelandet hatten einen
nennenswerthen Erfolg daſelbſt davon getragen haben Nach
neueren aus San Francisko vorliegenden Berichten aus Samoa
wurden die Aufſtändiſchen um 800 Mann verſtärkt worauf
ſie die Feindſeligkeiten wieder aufnahmen und ihren Entſchluß aus

drückten bis zum Aeußerſten zu kämpfen Soweit bisher bekannt
wurde erlittten das deutſche und das britiſche Kriegsſchiff
keine Verluſte Die Londoner Morgenblätter beſprechen die Er
eigniſſe anf Samoag

Toul 2 September Der Hauptmann L vom 153 Linien
Jnfanterie Regiment iſt plötzlich verſchwunden Er flüchtete nach
der Schweiz L war Rechnungsoffizier 80000 Francs fehlen in
der Kaſſe L war ein eifriger Spieler

Livorno 2 September Hier ſind 9 Anarchiſten verhaftet
worden welche nach einem Zwangsdomizil verſchickt werden ſollen

London 2 September Nach Meldungen aus Stowehouſe
leidet der Graf von Paris an den Folgen einer Kehlkopf
krebsoperation wodurch er verhindert wird Nahrung zu ſich
zu nehmen Der Kranke wird ſtündlich ſchwächer ſein Zuſtand
iſt völlig hoffnungslos

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 4 September 1894

Bei Weſtwind veränderliches kühles Wetter zeitweiſe
etwas Negen

Waſſerſtände Am 3 September Halle unterhalb 1,92
Trotha 1,86 2 September Calbe Oberpegel 1,52 Unter
veael 4 0,58 Dresden 1,26, Magdeburg 1,25
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